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Am Montag, den 9. Oktober 2023 wurde zu einem Gartenfest im Ge-
meinschaftsgarten Bieblach auf dem Gelände der Grundschule „Am 
Bieblacher Hang“ eingeladen. Nachdem die Corona-Krise kurz nach 

der Eröffnung des Gemeinschaftsgartens das Projekt zum Stillstand brach-
te, sollte nun endlich eine Einweihung für die Öffentlichkeit stattfinden. Mit 
gemeinschaftlichen Pflanzaktionen, einer Bastelstraße, Kinderschminken 
sowie Zuckerwatte und natürlich Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
sollte das Fest Jung und Alt zusammenführen und die Nachbarschaft zum 
Entdecken der grünen Oase zwischen all den Wohnblöcken anregen. Ziel 
war es, den Garten als Ort der Gemeinschaft, der Erholung, aber auch des 
eigenen Aktivwerdens vorzustellen und Interessenten für das weitere Mit-
wirken und die Gestaltung des Gartens zu gewinnen. Alles war gut geplant 
und vorbereitet, nur das Wetter wollte nicht so recht mitspielen. So regnete 
es an diesem Montag durchgehend von morgens bis abends. Eine Durch-
führung des Festes im Freien wäre undenkbar gewesen. Dennoch sollte die 
Einladung nicht für umsonst gewesen sein. Es wurde schnell umdisponiert, 
sodass der Begegnungsraum und ein Klassenzimmer der Grundschule als 

Gartenfest  
im Gemeinschaftsgarten Bieblach 09.10.2023 

Unter dem diesjährigen internationalen Motto „Neue Räume“ eröffnete die interkulturelle Woche auch in Gera. Zur 
Auftaktveranstaltung am 23.09.2023 im Hofwiesenpark beteiligten sich verschiedene Verein und Institutionen mit 
interkulturellen Hintergründen. Auch das Stadtteilbüro Bieblach und die Stadtteilmütter sowie das ThINKA-Projekt 

nahmen am Fest teil. Neben einem interkulturellen Bühnenprogramm luden die Beteiligten die Gäste zu verschiedenen 
Mitmachaktionen und Kennenlernen kultureller Bräuche und 
Sitten ein. So konnte man beispielsweise am Stand des interkul-
turellen Vereins in zwei Zelten syrische und ukrainische Gepflo-
genheiten kennenlernen. Das Frauenkommunikationszentrum 
begeisterte die Besucher ebenso mit ukrainischen Gebäcken. 
Auch für die kleineren Gäste gab es verschiedene Möglich-
keiten. Die Diakonie begeisterte Interessierte mit sportlichen 
Aktionen, wie Fußball und Hindernissparcour. Gleich neben-
an konnten die letzten Energiereserven auf der Hüpfburg der 
WBG Union mobilisiert werden. Das Stadtteilbüro Bieblach und 
die Stadteilmütter luden die Familien zum Kinderschminken 
ein und stellten gleichzeitig in Gesprächen mit den Eltern ihre 
Arbeit vor. Am Stand nebenan konnte man mit Hilfe der Mit-
arbeiter von ThINKA sein Geschick und Talent beim Basteln von 
Papierkranichen und anderen Tieren unter Beweis stellen. Auch 
für das leibliche Wohl aller Gäste war bestens gesorgt. Neben 
Kaffee, Tee und anderen Getränken sowie Kuchen verteilte das 
Frauenkommunikationszentrum an die Gäste Zuckerwatte und 
kleine Giveaways. 

In der darauffolgenden Woche öffneten Vereine und Institutionen in ganz Gera ihre Türen und luden die Bürger Geras 
ein, das vielfältige Programm der Interkulturellen Woche zu besuchen. Auch in Bieblach nahmen verschiedene Träger an 
der Programmgestaltung teil. So wurde beispielsweise im „Tischlein deck dich“ ein interkulturelles Programm unter dem 
Motto „Aus Fremden werden Nachbarn“ veranstaltet. Die Kita Mosaik lud zum internationalen Kochen und einem gemein-
samen Spaziergang ein.  

Alle Veranstaltungen trugen dazu bei, ein willkommenes Miteinander zu leben. 

Auftaktveranstaltung 
zur Eröffnung der Interkulturellen Woche 

23.09.2023 

„Viele Vereine mit kulturellen Diversitäten, u.a. das SOS Kinderdorf,  
nahmen am Auftakt im Hofwiesenpark teil“

 Foto: SOS Kinderdorf

„Kleine Köstlichkeiten gab es für die Besucher des Gartenfests“  
Foto: Frau Vogel (AWO Wohn- und Pflegeheim)



3Newsletter 04 - 2023

Zur Woche der seelischen Gesundheit eröffnete am Dienstag, dem 
10.10.2023 der nun mehr erste Ipso-Care-Point für Gera. Ipso-Care ist 
ein Angebot in verschiedenen Sprachen, dass Geflüchteten psychoso-

ziale Beratungen in Form eines Online Video-Portals anbietet. Das Portal 
bietet neben Deutsch und Englisch 15 weiter Sprachen an. Um das Gespräch 
mit den in Thüringen bisher acht ausgebildeten Psychosozialberatern auf-
nehmen zu können, muss man sich zuvor auf der Seite registrieren. Die Re-
gistrierung und weiterführenden Anwendungen können in der jeweiligen 
Muttersprache durchgeführt werden. 

Hilfe und Unterstützung können Migranten sowohl bei der Registrierung 
als auch bei der Anmeldung in der OTEGAU, Lusaner Str. 7, 07545 Gera 
sowie im Stadtteilbüro Bieblach erhalten. Der Ipso-Care-Point steht vor al-
lem Menschen zur Verfügung, die in ihrem privaten Umfeld nicht auf digi-
tale Medien zurückgreifen können. Ansprechpartner für die Bereitstellung 
und Unterstützung sind für Lusan Frau Kristin Badura (0365/7374024 oder 
0163/7374024) und in Bieblach Herr Stanislav Rubaninsky (0163/7373080). 

Austragungsort dienten. So fanden erste Projektpartner und weitere Interessierte den Weg in die Schule, um sich bei 
Kaffee und Kuchen über den Ist-Stand und den möglichen Werdegang des Gemeinschaftsgartens auszutauschen. Die an-
wesenden Kinder nutzten eifrig die angebotenen Kinderattraktionen, aber auch die anwesenden Bewohner des AWO-Pfle-
geheimes haben die Bastelstraße fleißig besucht. So vergingen drei Stunden wie im Flug. Auch wenn der Garten nicht als 
Austragungsort des Festes im Vordergrund stand, so kamen einige interessante Ideen und Möglichkeiten der Beteiligung 
am Gartengeschehen auf, mit denen nun weitergearbeitet werden kann.

In einem Punkt waren sich alle Teilnehmer des Festes sicher: Dies soll nicht das letzte Gartenfest gewesen sein. Im Frühjahr 
2024 soll es eine Wiederholung geben. Dann darf das Wetter auch gern etwas besser mitspielen.

Ipso-Care-Point eröffnet 10.10.2023

„Die Stadtteilmütter Fr. Dahman (vorn) und Fr. Safwah  
im Online-Gespräch mit einer  IPSO-Care-Beraterin“  

Foto: Janet Klinger

Laternenfest und Lampionumzug  
anlässlich des Sankt Martinstag 03./10.11.23 

Frühzeitig haben die Kitas aus Bieblach in diesem Jahr gemeinsam mit 
dem Stadtteilbüro das Laternenfest am Bieblacher Hang geplant. Schnell 
waren sich alle einig, dass der Umzug im Park der „Grünen Mulde“ be-

ginnen und ebenso enden sollte. Musikalische Begleitung bekam das Later-
nenfest durch die Schallmeienkapelle aus Großsaara. Kurz vor dem Start am 
03.11.2023 trafen sich die Familien an den jeweiligen Kitas und stimmten 
sich bei einem kleinen Imbiss auf die bevorstehende Aktion ein. Gemeinsam 
ging es dann zum Treffpunkt, wo die Kapelle mit dem Lied „Biena Maja“ den 
Umzug eröffnete. Unterstützt durch die Polizei, die die zu überquerenden 
Straßen absperrte, ging es dann die Erich-Weinert-Straße entlang zur Bie-
blacher Straße mit kurzem Musik-Stop am Wohnheim der Lebenshilfe. Am 
Ende der Bieblacher Straße bog der Umzug von zahlreichen Zuschauern an 
Fenstern und Balkonen begleitet in die W.- Majakowski-Straße ein, zurück 
zum Ausgangspunkt. Im Park der „Grünen Mulde“ ließen die Musiker den 
Umzug mit „Cordula Grün“ und weiteren bekannten Liedern ausklingen. 

Der Lampionumzug in Bieblach-Ost fand auf den Tag genau eine Woche später statt. Die Kitas „Mosaik“ und „Bummi“ tra-
fen sich ebenso mit den Familien im Vorfeld zu einem kleinen Imbiss an den Einrichtungen. Der Umzug setzte sich dann ab 
17:00 beginnend an der Kita Mosaik, wo sich zuvor alle einfanden, in Richtung Schwarzburgstraße in Bewegung. Auch an 
diesem Tag bekam Bieblach die musikalische Unterstützung der Großsaaraer Schallmeien und die polizeiliche Absicherung 
durch den Kontaktbereichsbeamten, Herrn Laufmann und seinen Kollegen. Von der Schwarzburgstraße ging es dann durch 
Bieblach-Ost hinauf in Richtung Kita Bummi, wo der Umzug musikalisch begleitet dann auch endete. 

„Die Saraaher Schalmeien stimmten die Besucher des 
Laternensfests mit dem Lied „Biene Maja“ auf den 

Umzug ein.“ Foto: Janet Klinger
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Jedes Kind liebt Geschichten. 
Deshalb haben wir den bun-
desweiten Tag des Vorlesens 

unter dem Motto „Vorlesen ver-
bindet“ dazu genutzt, unseren 
Kindern die Geschichte „Das 
Allerwichtigste“ in Deutsch, Per-
sisch und Ukrainisch vorzulesen.

Wir freuen uns, Frau Dieyjana 
Feizj aus Afghanistan von der Dia-
konie Ostthüringen vermittelt be-
kommen zu haben. Gemeinsam 
mit Antje Gau und Olesia Dervi-
anko aus der Ukraine (Mitarbei-
terinnen) gestaltete sie fesselnd 
ihren Vortrag über die Wichtig-
keit jedes Einzelnen. Neugierig 
und aufmerksam lauschten die 
Kinder dem Vortrag in verschie-
denen Sprachen und konnten so 
andere Welten entdecken.

Kita Mosaik:  
Tag des Vorlesens

17.11.2023

„Die Kinder der Kita Mosaik lauschten gespannt den Geschichten der ErzählerInnen“  Foto: Kita Mosaik

In diesem Jahr konnte zum ers-
ten Mal ein Weihnachtsbas-
teln im Kindergartenprojekt 

„Wir gehen raus“ durchgeführt 
werden. Am Veranstaltungstag 
konnten die Gäste und Mit-
glieder des Vereins „Wir gehen 
raus“ verschiedene Stände auf-
zusuchen. Die Adventskränze 
waren natürlich Anlaufpunkt 
Nummer 1. Mit Tannengrün 
und Kerzen konnten verschie-
dene Gestecke gezaubert wer-
den. Weitere Stände waren 
Stern-Glühen, Tannenbaum 
aus Wolle und Butterbrotster-
ne. Viele Familien mit ihren 
Kindern besuchten das Projekt 
und konnten zufrieden mit ver-
schieden Bastelergebnissen 
nach Hause gehen. Das Kinder-
garten Projekt bedankt sich bei 
allen Besuchern und wünscht 
eine schöne Winterzeit.  

Weihnachtsbasteln  
im Schrebergarten 

25.11.2023

„Besucher des Weihnachtsbasteln erfreuen sich am Stand des Sterneglühens“  -  Foto: Tobias Theil
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Woche der Generationen im Mehrgenerationenhaus
Mit dem Generationentanz am 23.10.2023 eröffnete das MGH-Gera die Woche im „Cafe 
Jedermann“, dem Offenen Treff des MGH.

Dank unserem langjährigen Ehrenamtlichen Bernd Hildebrand, der die Musik auflegte und 
der Stadtteilmanagerin Janet Klinger, die das Cafe-Team tatkräftig beim Ausgeben der Spei-
sen und Getränke unterstützte sowie unseren kleinen Stars von der Kita „Bummi“  mit ihrer 
Showeinlage, konnten die Tänzer einen gelungenen Nachmittag verbringen. Am Dienstag 
setzte das MGH die Veranstaltungsreihe mit einem Vortrag von Denise Kausler zum The-
ma „gesunde Ernährung- gesundes Alter“ erfolgreich fort. Die Anwesenden konnten viele 
Fragen rund um eine gesunde Ernährung stellen und erfuhren, worauf man bei den unter-
schiedlichen Lebensmitteln im Alter achten sollte. Dame, Bube, Ass hieß es dann am Mitt-
woch in den Räumen des Familienzentrums. Hier spielten die vielen Besucher nicht nur 
Karten, sondern konnten auch die unterschiedlichsten Brettspiele für Jung und Alt auspro-
bieren. 

Oma und Opa-Tage zur Woche der Generationen
In der integrativen Kita „Kinderkiste“ standen gleich zwei Tage im Zeichen der „Woche der 
Generationen“. Am 24.10. und 25.10. luden wir herzlich zum Oma und Opa-Tag ein. Zahl-
reiche Großeltern ließen es sich nicht nehmen, ihre Enkel in der Kita zu besuchen. Unsere 
Kinder führten Programme auf, deckten liebevoll den Kaffeetisch und bastelten fleißig mit 
Oma und Opa. Die Freude war auf allen Seiten sehr groß. 

Erzähltheater- Kamishibai
Am 24.10.2023 begaben sich die 3 Schüler*innen Sebastian Ender, Luise Käppel und Cassi-
dy Schankat aus dem 3. Ausbildungsjahr zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in in die 
Kindertagesstätte „Bummi“ in Gera-Bieblach. Gemeinsam gestalteten sie eine Bildungsge-
legenheit zum Thema Bauernhof. Dabei stand das Kamishibai an zentraler Stelle. Mithilfe 
des Tischtheaters wurden Geschichten vom Leben auf dem Bauernhof gezeigt. Nicht nur 
den Schüler*innen hat dieser Tag viel Freude bereitet, sondern ebenso den Kindern der Ein-
richtung. Die Kinder und natürlich unsere Schüler*innen waren sehr motiviert. Außerdem 
haben die Kinder viel Interesse an der mitgebrachten Geschichte und den Ideen der Schü-
ler*innen gezeigt. Auch die mitgebrachten Ausmalbilder wurden anschließend mit großer 
Begeisterung farblich gestaltet. Und so blieb das Thema Bauernhof auch in den weiteren 
Tagen das Thema der Einrichtung. 

Eröffnung AGATHE Seniorencafé Bieblach
Mit viel Optimismus und langfristiger Planung in Kooperation mit der KiTa „Krümel“ haben 
wir das bereits dritte Seniorencafé des Projekts Agathe eröffnet. Neben Lusan und Unterm-
haus besteht nun auch die Möglichkeit sich im Stadtteil Bieblach der Stadt Gera zu treffen. 
Die Auftaktveranstaltung fand am Dienstag, den 24.10.2023 mit knapp zehn Senioren aus 
verschiedenen Stadtteilen und Beweggründen statt. Einige hatten das Ziel, neue Leute ken-
nenzulernen und konkrete Anliegen vorzutragen z.B. die Gründung einer Kunst- und Mal-
gruppe. Andere wiederum waren neugierig und gespannt darauf, welche Themen in Gera 
aktuell sind. Eine Gemeinsamkeit hatten dabei alle: Kontakt zu anderen Menschen suchen 
und sich auszutauschen.

Gemeinsam mit den Senioren haben wir Ideen gesammelt, wie die zukünftigen Termine 
des Seniorencafés aktiv mitgestaltet werden können. Gerade in der Vorweihnachts- und 
Adventszeit ist die kreative Gestaltung und das Basteln von Dekoration sehr beliebt, aber 
auch Vorschläge wie etwa Aromatherapie oder der Umgang mit modernen Medien wurden 
genannt. Perspektivisch besteht eventuell die Möglichkeit einzelne Themen mit Fachvor-

„Zur Auftaktveranstaltung kamen 
Senioren und das Tanzbein  

wurde geschwungen. “    
Foto: Janet Klinger, Anke Ferenzen

„Großeltern unterstützten die Jüngs-
ten zum Oma-Opa-Tag beim Basteln 

von Herbstdekoration“   
 Foto: Steffi Dicke

„Gespannt lauschten die Kinder der 
Kamishibai-Erzählung“  

 Foto: Steffi Dicke

„Liebevoll gedeckter 
Tisch lud die  
Senioren zum Kaffee 
und Plausch ein“  
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trägen durch Netzwerkpartner zu ergänzen und somit einen tieferen Einblick zu gewähren.

Die nächsten Termine für das Agathe Seniorencafé sind bereits festgelegt. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, um die Stadt 
Gera auch weiterhin aktiv mitzugestalten und einen Rahmen zu bieten, in dem Gespräche entstehen und neue Kontakte geknüpft 
werden können.

Tim Colditz

Bürgersprechstunde im Rahmen der „Woche der Generationen“
Die Woche der Generationen wurden auch in diesem Jahr gemeinsam durch viele Netzwerkpartner von Bieblach belebt. Zahlrei-
che Mitmachaktionen, aber auch bürgernahe Informationsveranstaltungen trugen zu einer erfolgreichen Woche bei. So auch die 
Bürgersprechstunde am Dienstag, dem 24.10.2023. An diesem Tag bestand für alle BürgerInnen und Institutionen aus Bieblach 
die Möglichkeit, im Stadtteilbüro von 15-16 Uhr mit dem Kontaktbereichsbeamtem der Polizei, Herrn Laufmann, ins Gespräch 
zu kommen.  Themen von Ordnung und Sauberkeit oder auch Lärmbelästigung sind häufige Problemlagen, mit denen die Hilfe-
suchenden sich an Herrn Laufmann wenden. Oftmals liegen die Anfragen auch außerhalb der Zuständigkeit des Kontaktbereichs-
beamten. Hierbei fungiert er, oft auch in Kooperation mit dem Stadtteilbüro, als Bindeglied zu anderen Ämtern und Ansprech-
partnern. Die Bürgersprechstunden findet auch im kommenden Jahr regelmäßig einmal im Monat im Stadtteilbüro Bieblach, 
Leuchtenburgstraße 10, 07552 Gera statt. Die genauen Termine entnehmen Sie bitte der letzten Seite der Stadtteilzeitung. 

Fingerfood für Jung und Alt
Am 25.10.2023 trafen sich Familien mit Frau Simone Abt /Diätassistentin. Sie backten klei-
ne Apfelkuchen und Herbstkekse in der Begegnungsstätte. Nach der Begrüßung zogen sich 
die Kinder Backschürzen und Mützen auf und fingen an, die Arbeitsplätze vorzubereiten, 
Rezepte zu lesen und die Arbeitsaufgaben verteilt. Teig ansetzen, Streusel backen, Äpfel 
schälen, Teig ausrollen sowie das Ausstechen gehörten ebenso dazu.

Zwischendurch wurde gekostet, Rezepte ausgetauscht, Gespräche entstanden.

Gemeinsames Backen mit Jung und Alt
Gemeinsam haben wir, das AWO Pflegeheim in der Havemannstraße und die Kita Mosaik, 
am 25.10. Muffins gebacken. Die Teams bestanden aus 2 Kindern und 2 Bewohnern und 
natürlich einem Betreuer zur Hilfe. Los ging`s ! Gebacken wurden Schwarz-Weiß-Muffins. 
Die kleinen Profis rührten und befüllten die Bleche. Das Highlight war die Füllung aus 
selbstgemachter Marmelade. Die Muffins sind sehr gut gelungen, somit war das Kaffee-
trinken für Alle Beteiligten ein Genuss.

„Musik verbindet Generationen“
Unter diesem Motto gestalteten Schülerinnen und Schüler des 3. Ausbildungsjahres der 
Fachrichtung „Erzieher“ anlässlich der Woche der Generationen eine unterhaltsame Sing-
stunde mit den Senioren der Tagespflege „Grüner Weg“ Gera.

Unterstützt wurden sie dabei von den beiden Fachlehrern Alissa Schmökel und Ingo Kohl-
hase.

   Die Schülerinnen und Schüler bildeten gemeinsam mit den  
   Senioren einen großen Mehr-Generationen-Chor und sangen   
   zahlreiche bekannte Schlager und Volkslieder.   

   Alle Anwesenden hatten viel Freude beim Singen. Beifall und   
                 Lob gab es anschließend reichlich und eine Einladung zur   
   nächsten Singstunde obendrauf.

„Lecker kleine Apfelkuchen wurden  
zu Thema Fingerfood gebacken“

Foto: Kerstin Winner

„Stolz präsentierten die Bewohner des AWO 
Wohn- und Pflegeheims sowie die Kinder der 
Kita Mosaik ihre selbstgebackenen Kuchen. “

Foto: Frau C. Vogel 

„Schüler der SBBS GeSuSo beim musikalischen 
Besuch der Senioren der Tagespflege  

Grüner Weg“
Foto: SBBS GeSuSo
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Laternen basteln mit Jung & Alt
Am 26.10.2023 besuchten uns die Kinder vom Kindergarten Krümel in unse-
rer Tagespflege Sonnenblume. In generationsübergreifender Arbeit bastelten 
die Kinder und Tagespflegegäste bunte Laternen. Die Kinder erfreuten sich 
an glitzernden Prinzessinnen, Einhörnern, Astronauten, Fuchs und Bär. Die 
Senioren an schillernden Glaslaternen. Für jeden war etwas Passendes dabei. 

Es wurde gemeinsam gefaltet, geschnitten, gepinselt, gesungen und viel 
gelacht. Getreu dem Motto: „Ich geh mit meiner Laterne“.  Mit einem voll-
gepackten Laternenwagen zogen die Kinder glücklich zurück in den Kinder-
garten. Ein gelungener Bastelvormittag für Groß und Klein. Beim Umzug am 
03.11.2023 fanden die leuchtenden Laternen dann ihren Einsatz.

Rundgang über den Bieblacher Hang
Die GWB »Elstertal« lud am 26. Oktober 2023, im Rahmen der Woche der Ge-
nerationen, zu einem Rundgang durch das Wohngebiet Bieblacher Hang ein. 
Und obwohl das trübe und kühle Wetter dazu hätte verführen können, den 
Nachmittag zu Hause im Warmen zu verbringen, schlossen sich Interessierte 
dem Spaziergang an. Thomas Burghold, Teamleiter bei der GWB »Elstertal«, 
führte entlang des Geschichtspfades durch das Denkmalschutzgebiet. Im an-
geregten Gespräch miteinander schwelgten die Teilnehmer oft auch in eige-
nen Erinnerungen.

Alle Teilnehmer erhielten zudem auch eine kleine Broschüre zum Denkmal-
schutzgebiet Bieblacher Hang, für dessen akribische Sanierung die GWB »El-
stertal« 2011 mit dem Thüringer Denkmalpreis ausgezeichnet wurde. Dort 
lässt sich vieles über die Entstehung des Wohngebietes in den 1950er und 
1960er Jahren, über die Architektur und die Bautypen nachlesen. Natürlich 
wagte Thomas Burghold auch einen Ausblick in die Zukunft. Aktuell werden 
die vier Punkthochhäuser in der Johannes-R.-Becher-Straße durch die GWB 
»Elstertal« saniert.

Gemeinsam zur Ruhe finden
Am 27.10.2023 waren Schülerinnen der Berufsfachschule in der ASB Tages-
pflege „Grüner Weg“ in Gera, um bei den Bewohnern mithilfe verschiedener 
Techniken für Entspannung zu sorgen. So konnte man mithilfe von Entspan-
nungsgeschichten Stress abbauen, die Gesundheit fördern und das allgemei-
ne Wohlbefinden steigern. Dies war nicht nur für die Bewohner eine Möglich-
keit die Hektik des Alltags für eine kurze Zeit hinter sich zu lassen.

Improvisations- und Mitmachtheater für alle Generationen
In der Woche der Generationen 2023 besuchten einige Bewohner des AWO- 
Psychosozialen Zentrums mit ihren Pflegern am 27.10. die Kita „Mosaik“, um 
mit Kindern der „Summselbienen“ und „Glühwürmchen“ sowie deren Erzie-
herinnen das „Märchen vom Kartoffelkönig“ im Improvisations- und Mitmach-
theater zu erleben. Allen hat es super gut gefallen, dass eine riesige Kartoffel, 
der Kartoffelkönig, einer alten Frau, dem Hasen, dem Pferd, dem Schwein und 
dem Wolf davon gerollt ist, um dann freiwillig bei 3 Kindern als leckerer Kar-
toffelpuffer in der Bratpfanne zu landen. Mitsingen, klatschen, mitspielen hat 
allen großen Spaß gemacht. Bestimmt werden wir so ein tolles gemeinsames 
Erlebnis wiederholen.

„Kreative Laternen für den Umzug entstanden ge-
meinsam mit den Senioren der Tagespflege  

„Sonnenblume“ und den Kindern der Kita Krümel“ 
Foto: Tobias Reichmann

„Herr Burghold (links) im Gespräch mit  
interessierten BürgerInnen beim Rundgang über 

den Bieblacher Hang “ 
Foto: GWB Elstertal

„Übungen mit dem Schwungtuch sorgen für Ent-
spannung “ 

Foto: SBBS GeSuSo

Foto: Kita Mosaik
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Adventsbasteln  
im Streetwork Kreativhaus

05.12.2023 

In der Woche vom 27.11.-29.12.2023 nutzen viele Familien das 
offene Angebot „Adventskränze bzw. Adventsgestecke“ zu ge-
stalten. Dabei entschieden die Familien selber, ob sie das Ange-

bot mit oder ohne ihre Kinder nutzten. Im Hintergrund lief weih-
nachtliche Musik, das Lagerfeuer brannte am Bildschirm. Es fanden 
interessante Gespräche statt, sehr kreative und individuelle Weih-
nachtsgestecke entstanden.

Am Freitag, dem 01.12.2023 verwandelte sich unsere Terrasse zum 
Adventsmarkt mit Bastelbude, Waffel- und Punschbude. Gemein-
sam wurde der Weihnachtsbaum geschmückt, der die Bieblacher 
beim Vorbeigehen auf die Weihnachtszeit einstimmte.

Vorweihnachtsmarkt  
im Krümel

01.12.2023

„Der geschmückte und beleuchtete Weihnachtsbaum 
erstrahlte nicht nur den Garten des Kita Krümel“  

Foto: Kerstin Winner

„Tolle Weihnachtsgestecke entstanden im Streetwork“  Foto: Luisa Junold

In Vorfreude auf die Weihnachtszeit veranstaltete der Streetwork GERA e.V. in seinem Kreativzentrum in Bieblach einen 
Bastelnachmittag. Bei der Veranstaltung am 05.12.2023 konnten die Schüler*innen der Grundschule „Am Bieblacher 
Hang“ ihrer Kreativität und Fantasie freien Lauf lassen. 

Es standen verschiedene Materialien zur Verfügung, um Weihnachtsgestecke zu gestalten. Die vielfältigen Gestecke der 
Kinder wurden unter anderem mit kleinen Kugeln, glitzernden Aufklebern, Naturmaterialien und Kerzen dekoriert. Nach-
dem alle Künstler*innen ihre Werke fertiggestellt hatten und damit zufrieden waren, ging es an das gemeinsame Aufräu-
men. Schnell wurden Schere, Leim und andere Dekorationen wieder an ihre Plätze gebracht. Der gemeinsame Nachmittag 
klang gemütlich bei Kakao, Weihnachtskeksen und Gesprächen über die Weihnachtswünsche aller aus. 
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Der „TOYS FOR KIDS GERA“ ist ein soziales Projekt,  
gefördert durch das Jobcenter Gera. 

Die DEKRA Akademie GmbH sammelt dafür gebrauchtes Spielzeug. Dieses wird aufbereitet und gegen Vorlage der 
Sozialcard oder eines vergleichbaren Nachweises unentgeltlich an sozial benachteiligte Kinder weitergegeben.

Ist der Nachweis der Bedürftigkeit erfolgt, erhalten die Kinder von uns eine Kundenkarte, mit der sie sich in unserem La-
ger unentgeltlich Spielzeug aussuchen können. Die Abgabe erfolgt über ein Punktesystem. Dieses hängt aus und wird von 
unseren Mitarbeitern gern erläutert. 

Wir sammeln Brettspiele, Autos, Puppen, Kinderbücher, Kinderfahrzeuge (Fahrräder, Roller, Laufräder usw.) - alle Spiel-
sachen, die nicht mehr genutzt werden, aber zum Wegwerfen zu schade sind. Legen Sie Ihr gebrauchtes Spielzeug in die 
aufgestellten Sammelboxen der „TOYS FOR KIDS GERA“:

Hier finden Sie unsere aktuellen Sammelstandorte:

 Rewe-Lusan Zeulsdorfer Str. 48 (Gera) 

 Kita Traumwelt Kastanienstr. 2 (Gera)

 Kita Elsterspatzen AWO Flurgarten 4 (Hartmannsdorf)            

 Simmel Reichsstr. 12-14 07545 (Gera) 

 Ehrenamtszentrale Kornmarkt 7 (Gera)  

 Frauenbund Heinrichstr.38 (Gera) 

 Kita Spatzennest Ruckdeschelstr. 71 (Gera)   

 Volkshaus Liebschwitzer Str. 130 (Gera)

 Spiele Max Alexander- Wolfgang Str. 25 (Gera) 

 Möbel Rieger Siemensstr. 33 (Gera) 

 Kaufland Thüringer Str. 26, (Gera) 

 Selgros An der Beerweinschänke 1 (Gera) 

 Globus An der Beerweinschänke 2 (Gera) 

 Kita Buntstift Großsaara 23 (Großsaara) 

 Kita Sprottentaler Hohlweg 13 (Großenstein)

 Stadtverwaltung Markt 1 (Ronneburg) 

 Grundschule Goethestrasse 28 (Ronneburg)

 Kaufland Lusan Schleizer Straße 36-39  (Gera)

oder bringen Sie die Spielsachen direkt zu uns:

 DEKRA Akademie GmbH  
 Toys for Kids
 Carl-Zeiss-Str. 2 Haus 7      Montag - Donnerstag
 07552 Gera      08:00 – 12:00 Uhr 
        13:00 – 15:00 Uhr
 Projektleitung: Frau Kroll     Freitag:
 0365 4356470        08:00 – 12:00 Uhr

Dekra Toys for Kids 
Gib dem Spielzeug eine zweite Chance

„Einer der Kisten, die zum Sammeln aufgestellt worden“ 
Foto: Dekra Akademie
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Pressemitteilung 

Gera, den 08.12.2023

Der Johanniter Hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck

Bis ins hohe Alter ein aktives und unbeschwertes Leben in der 
gewohnten häuslichen Umgebung führen - das wünschen sich 
die meisten Menschen. Hier bietet ein Hausnotruf zusätzliche 
Sicherheit. Doch die Vorstellung, einmal in eine Notsituation 
zu geraten und dann auf sich selbst gestellt zu sein und keine 
Hilfe rufen zu können, kann gerade für alleinlebende Menschen 
sehr beunruhigend sein. Hier bietet ein Hausnotruf zusätzliche 
Sicherheit.

Wie funktioniert der Johanniter-Hausnotruf?

Auf Knopfdruck stellt das Hausnotrufgerät eine 
Sprechverbindung zur Johanniter-Hausnotrufzentrale her. Der  
Notruf kann entweder an der fest installierten Basisstation 
oder an einem Sender, der als Halskette oder Armband 
getragen wird, ausgelöst werden. Fachkundige Mitarbeiter 
nehmen rund um die Uhr den Notruf entgegen und 
veranlassen die notwendige Hilfe. Auf Wunsch werden 
automatisch die Angehörigen informiert. „Der Notrufknopf ist 
für jeden leicht zu bedienen und garantiert im Ernstfall 
professionelle Hilfe“, sagt Matthias Börner, Hausnotruf-Experte 
der Johanniter in Gera.

Der Hausnotruf ist von den Pflegekassen als Pflegehilfsmittel 
anerkannt und stellt eine haushaltsnahe Dienstleistung dar. Die 
Kosten für einen Hausnotruf können daher teilweise von der 
Steuer abgesetzt werden.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Ostthüringen

Maria Krejza

Kastanienstraße 2 
07549 Gera

T. 0365 55160-23 
F. 0365 55160-24 
maria.krejza@johanniter.de 
www.johanniter.de

Mehr Informationen gibt es unter

www.johanniter.de/hausnotruf-testen 

sowie unter der

Servicenummer 0800 32 33 800 (gebührenfrei).
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Interkulturelles  
Kinder- und Familienzentrum Mosaik

Eltern- Kind- Angebote:   16.01.2024
    30.01.2024
    13.02.2024 (Faschingsparty)
    27.02.2024

Familiencafe:   22.01.2024  
    19.02.2024
    25.02.2024
    04.03.2024
    18.03.2024

Kita Kinderkiste

Familiensportfest:   01.06.2024
Zuckertütenfest   07.06.2024
Herbstfest mit Laternenumzug 08.11.2024 
Weihnachtsmarkt  30.11.2024

Stadtteilbüro

Stadtteilgremium   17.01./ 10.04./ 03.07./ 16.10.
Steuergruppe    13.03./ 12.06./ 11.09./ 11.12.
Bürgersprechstunde  20.02./ 19.03./ 16.04./ 14.05./  
    11.06./ 13.08./ 10.09./15.10./  
    12.11./ 10.12.
Buntes Ostertreiben  21.03.
Bepflanzung Bürgerpark  17.10.
Lampionumzug  
Bieblacher Hang   08.11.
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